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Unterrichtung' aufgrund der Entschließung des Landtags vom 
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Sehrgeehrte}rau Landtagspräsidentin, 

dem zuständigen Ausschuss des Landtags ist jährlich über die Einstel­

lungs- und Beschäftigungssituation ' schwerbehinderter Menschen im . . 
Bereich der L~ndesverwaltung zu berichten (LT-Drs. 1117703). Anlie-

gend übersende ich den Bericht und die Berechnung für das Jahr'2014. 

Ralf ger MdL 

2..0. . Mai2015 

Seite 1 von 3 

Telefon 0211 871-2523 

Telefax 0211 871-162523 

Dienstgebäude: 

Friedrichstr. 62-80 

40217 DUsseldorf . 

Lieferanschrift: 

FUrstenwall129 

40217 DUsseldorf 

Telefon 0211 871-01 

. Telefax 0211 871-3355 

poststelle@mik.nrw.de 

www.mik.nrw.de 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

Rheinbahnlinien 703, 706,712; ~; 

713, 725, 835, 836, NE 7, NE 8 

Haltestelle: Kirchplatz 



Ministerium für Inneres und Kommunales 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Der Minister 

Bericht Seite 2 von 3 

des Ministeriums für Inneres und Kommunales, 
für die Mitglieder des Ausschusses für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

, 'des Landtags Norprhein-Westfalen 

I. 

Im Jahr 2014 waren von 302.728 Arbeitsplätzen in der Landesverwal­

tung gemäß § 73 Sozialgesetzbuch{SGB) IX insgesamt 20.271 Arbeits­

plätze mit schw~rbehinderten Menschen besetzt. Dies stellt mit einer 

Quote von 6,70 % eine leichte Steigerung z:u dem Er~ebnis des Vorjah­

res (6,53, %) dar. Di~gesetzlich geforderte Mindestquote von 5,0 % ist 

damit, wie bereits in dEm Vorjahren, deutlich überschritten. Eine Aus­

gleichsabgabe ist daher weiterhin nicht :Zu zahlen. 

Gegenüber dem Jahr 2013 sind die Gesamtzahl der Arbeitsplätze nach 

dem SGB IX sowie damit korrespondierend auch die Zahl der Pflicht­

plätze in 2014 Dm etwa 3 % gesunken. Neben den üblichen jährlichen 

Schwankungen ist eine vom Landesbetrieb IT.NRW initiierte.landeswei-: 

te Üt>erprüfung der Datenbasis ein weiterer erklären,der Faktor. Hier­

durch konnten die Fälle, die im Rahmen der Erhebung der Arbeitsplätze 

'nachdem SGB IX nicht mehr als schwerb~hinderte Beschäftigte zu er­

fassen waren, aus der Datenbank gelösc,ht werden. Gleichzeitig erfolgte 
-

im Zuge einer Softwareumstellung eine Plausibilitätsprüfung derMel-

dungender einzelnen Ressorts. 

Erfreulicherweis~ ging die Anzahl der schwerbehinderten Beschäftigten 

im Vergleich zu 2013 nicht in gleichem Umfang zurück. Vielmehr sank 
, , , 

sie nur um ca. 0,6 %. Dies trug insgesamt zur leichten Steigerung der 

Beschäftigungsquote bei. Die weiteren Einzelheiten ergeben sich aus 

der als Anlage beigefügten Berechnung des Landesbetriebs IT.NRW, 

die Grundlage dieses Berichts,:ist. 
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, 11. 

Die Landesregierung ist weiterhIn bestrebt, das Niveau der Beschäfti~ 

gungsquote für schwerbehinderte Menschen deutlich über der gesetzli­

chen Mindestquote zu halteri. Daher wird auch in Zeiten verstärkter An­

strengungen zur Hau~haltskonsolidierung an den seit Jahren bewährten. 

Maßnahmen Zur Förderung der Beschäftigung von schwerbehinderten, 

.Menschen in der Landesverwaltung festgehalten. B~ispielhaft sind hier 

zu nennen: 

die Festlegung der Hö~hstaltersgrenze für die Einstellung in etas 

Beamtenverhältnis auf Probe auf 43 Jahre gem. § 8 Abs. 3 Lauf­

bahnverordnung; 
. . 

Selbstverpflichtung zur Nutzung· eines Teils der im laufenden 

Haushaltsjahr freiwerdenden Planstellen und Stellen zur Einstel­

lung schwerbehinderter Bewerber/innen gem. § 6 Abs. 10 Haus- . 

haltsgesetz 2014; 

die Nutzung der Einnahmen aus Zuschüssen für die berufliche 

Eingliederung schwerbehinderter Menschen zur Einstellung von 

Aushilfen, die schwerbehinderte Mitarbeiter/innen betreuen gem. 

§ 7 Abs. 2 Ziffer 1 Haushaftsgesetz 2014; 

die Qualifizierungsmaßnahmen zu Verw81tungsfachangestellten 

mit Einstellungsgarantie für arbeitslose schwerbehinderte Men­

schen. 

Die Qualifizierungsmaßnahmen" für arbeitslose schwerbehind,erte Men­

schen zu Verwaltungsfachangestellten werden bereits seit 1997 ange­

boten und auch in 2015 weiter fortgefOhrt. Die erfolgreichen Teilnehme­

rinnen und Teilnehmer der Qualifizierungsklassen werden von einer 

Mehrzahl der Ressorts übernommen. Durcn die Qualifizierungsmaß­

nahmen ist es gelungen, bislang insgesa~t über 250 arbeitslosen 

schwerbehinderten Menschen ein Beschäftigungsverhältnis in derLan­

desverwaltung anzubieten. 
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NRWGesamt 

,schäftigle schwerbehinderte Menschen in der LandesvelWaltung NRW 

Gesamljahrei?übersicht 2014 
Gesamtberechnung des .JahresdurchschnItts 

-Stand 24 04 2015') 

Arbeitsplätze Zahl der Zahl der 
gemäss§73 Pftichtplätze besetzten 

und §74SGB Arbeitsplätze 
IX 

Dienststelle I Ressort JalJres- Jahres-
durchschnitt Jahres- durchschnitt 

Stand durchschnitt Stand 
31.03.2015 19.03.2015 

Landtag Nordrhein-Westfalen 

Insgesamt 325 16 36 

Ministerpräsidentin des Landes NRW 

Insgesamt 462 23. 29 

Ministerium für Innems und Kommunales des 
Landes NRW 
Insgesamt 55707 2785 4315 

Justizministerium des Landes NRW 

Insgesamt 29268 1463 2556 

Ministerium für Schule und Weiterbildung NRW 

Insgesamt 171809 8590 8460 

Ministerium für Innovation; Wissenschaft und 
. Forschunq NRW 

Insgesamt 1608 80 63 

Ministerium für Familien, Kinder, Jugend, Kultur 
und SportNRW 
Insgesamt 414 21 64 

Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, 
Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz 
NRW 
Insgesamt· 3249 162 281 

Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales 
NRW 
Insgesamt 1129 56 254 

Finanzministerium des landes NRW 

Insgesamt 30961 1548 3324 

Landesrechnungshof NRW 

Insgesamt 409 20 35 

Ministertum für Gesundheit, Emanzipation, 
Pflege und Alter NRW 

Insgesamt 470 24 52 

Ministerium für Wirtschaft, Energie, Industrie, 
Mittelstand und Handwerk NRW 

Insgesamt 941 47 119 

Ministerium für Bauen, Wohnen, 
Stadtentwicklung und Verkehr NRW 

Insgesamt 5977 299 684 

302728 15136 20271 

*) Jahresabschlu;s 2014 

© IT.NRW Ref. 512 
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